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Karl Mannhart vsg Vor zwanzig Jahren schuf die KWC in Zusammenarbeit
mit dem Architekten M. E. Haefeli die den gesamten
Armaturenbau revolutionierenden Neo-Formen.
Die Hauptmerkmale dieser wegweisenden Armaturen
waren: elegante, glatte Formen, Schrägstellung des
Oberteils um 45 Grad, nichtsteigende Spindel.
Dieses Oberteil wurde in der Folge immer neuen Formund

Funktionsverbesserungen unterzogen, so z. B.

durch den Wegfall der Stopfbüchse dank der

O-Ring-Abdichtung und durch die thermische Isolierung
des Metallgriffes.
Als neueste Stufe der Entwicklung hat die KWC einen
das Oberteil überdeckenden Kunststoffgriff geschaffen,
der eine absolute Wärmeisolation garantiert und sich
durch eine vollendete Formgebung auszeichnet.
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x Aktiengesellschaft

Karrer, Weber & Cie., Unterkulm b/Aarau
Armaturenfabrik - Metallgiesserei
Telephon 064/38144

Filiale Basel: Claragraben 135, Telephon 061/33 82 00

Verkaufsbüro Zürich: Limmatstraße 73, Telephon 051/42 72 72
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Kork Sager & de Dürrenäsch

Denken Sie daran : Ein gut isoliertes Haus ist im UnterhaltBauprobleme?
¦ä|a*"

viel wirtschaftlicher und zum Wohnen viel angenehmer. Die geringen
Mehrkosten für die zweckmässige Isolation amortisieren sich schon in drei |^

bis fünf Jahren allein durch Heizmaterialeinsparung. Der bekannteste &%

aller Isolierstoffe ist die Rinde der in Portugal, Spanien, Südfrankreich ,^sJ
und Nordafrika wachsenden Korkeichen. Dieses hervorragende Natur- $£&J

Produkt wird vornehmlich dort verwendet, wo an die Kälte- und ^
Wärme-Isolation besonders hohe Ansprüche gestellt werden. $

Bitte, notieren Sie: Bei Isolationsproblemen — Sager fragen
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